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• Bilder (auch innere) 
vermitteln: 
Geburtsvorbereitung ist 
Frauensache

• Väter gelten oftmals als 
«Helfer» oder 
«Unterstützer» der 
Mütter

 

Mitgemeint



• Der engagierte Vater

• Kompetent mit dem 
Baby auch im Alltag.

 

Neue Bilder



• Väterliche Präsenz hat positive Effekte auf 
die Entwicklung des Kindes (Entwicklung, 
Resilienz, Selbstwertgefühl)

Warum ist das erstrebenswert? 



Väterliche Präsenz korreliert mit

+ kognitiver Entwicklung 
+ sprachlicher Entwicklung 
+ Problemlösefähigkeit
+ Intelligenzquotient
+ schulischer Entwicklung und Zufriedenheit
+ Fleiss 
- Schulabbruch
+ Konzentration 
+ Sozioökonomischem Status und beruflicher 
Karriere als Erwachsene 



Väterliche Präsenz korreliert mit

+ Wohlbefinden und Resilienz 
+ Lebenszufriedenheit 
+ Stressbewältigung und Frustrationstoleranz
+ Selbstwirksamkeitserwartung (locus of control)
+ Selbstwert
+ Beziehungszufriedenheit als Erwachsene 
+ moralischer Entwicklung
+ Explorationsverhalten und Bindungssicherheit

Quelle: Allan & Dally (2007) 
https://niudad.ch/vaeterliche-praesenz/ 

https://niudad.ch/vaeterliche-praesenz/


• Väterliche Präsenz hat positive Effekte auf 
die Entwicklung des Kindes (Entwicklung, 
Resilienz, Selbstwertgefühl)

• Positive Effekte auf die Väter selbst

Warum ist das erstrebenswert? 



Effekte väterlicher Teilhabe auf die Väter 
  
+ Selbstvertrauen und Selbstwirksamkeitserwartung 
+ Zufriedenheit mit Elternschaft 
+ Motivation für paternal involvement 
+ wahrgenommene Bedeutung für das Kind 
+ Achtsamkeit für kindliche Bedürfnisse 
+ Aufmerksamkeit für kindliche Entwicklung 
+ Verständnis und Akzeptanz für Kinder 
+ «buffer against work related stresses»
+ langfristige berufliche Entwicklung 



• Väterliche Präsenz hat positive Effekte auf 
die Entwicklung des Kindes (Entwicklung, 
Resilienz, Selbstwertgefühl)

• Positive Effekte auf die Väter selbst

• Wichtiger Schritt in Richtung tatsächliche 
Gleichstellung der Geschlechter

Warum ist das erstrebenswert? 



• Online-Plattform für 
werdende und 
frischgebackene Väter

• Väterrunden in 
Geburtsvorbereitungs- 
kursen

• Vatercrashkurse
• Beratung von Vater zu 

Vater

Projekt Niudad



• Test: «Was für ein Vater willst du sein?» 
Mit Feedback zum eigenen Vaterbild und den 
damit verbundenen Herausforderungen

• Sektion «Wissen»: Blogbeiträge mit Facts 
rund ums Vaterwerden, Checklisten, 
Erfahrungsberichten

• Kurse und persönliche Beratungsangebote 
von Vater zu Vater

Plattform www.niudad.ch



Plattform www.niudad.ch



Plattform www.niudad.ch



Plattform www.niudad.ch



Zentrale Botschaft: Männer, 
bereitet euch auf die Geburt vor! Es 
wird euch gut tun.

Plattform www.niudad.ch



• Kurs gibt Impulse, um ein Bild von sich als 
Vater zu entwickeln und die Vaterschaft von 
Anfang an bewusst zu gestalten.  

• Ziel: Väterrunde wird fixer Bestandteil von 
Geburtsvorbereitungskursen für Paare

Väterrunden in GVK



• Austausch untereinander
• Erfahrener Vater beantwortet Fragen (auch 

heikle)
• Facts zum Thema Vater werden
• Anstoss, um relevante Fragen zu klären – mit 

Partnerin, Arbeitgeber:in und sich selber

Väterrunden in GVK – Pluspunkte



• Entwicklung
• Mehrwert männlicher 

Beratungspersonen
• Erwünschte Angebote

Väterberatung





Mehrwert männlicher Berater
Themen und Situationen, in denen aus Beraterinnen-Sicht
ein männlicher Berater gefragt wäre: 

- Jungenspezifische Fragestellungen
- Umgang mit schwer erreichbaren Vätern / wie kann man Väter 

einbinden bzw. «mitnehmen»?
- Förderung einer supportiven Haltung gegenüber der Mutter
- Intime schambehaftete Männer/Väterthemen: Emotionale Krisen, 

Überforderung, Sexualität
- Auseinandersetzung mit Rollenbildern
- Väterliche Identität und Praxis, Vatersein entwickeln
- Kräftemanagement
- Erziehungskonflikte, Herausforderungen rund die Familien- und 

Paardynamik



Gewünschte Angebote

Ergebnisse einer Befragung der MVB Bern 
Häufig geäussert:
- Mehr Vater-Kind-Treffs
- Mehr Väterrunden ohne Kinder
Immer wieder geäussert:
- Ortsunabhängige Kurzberatungsmöglichkeiten
- Wahlmöglichkeit Mann als Berater
- Mehr Gruppenberatungsangebote mit Doppelleitung
- mehr Informationen mit praktischen Tipps für Väter





Beratung von Vätern – Tipps (1)
1. Fokus auf die Triade Mutter-Vater-Kind: 

Väter haben systemisch eine wichtige Funktion als 
der «Dritte im Bunde». Das ist ihnen nicht unbedingt 
bewusst!

2. Gesehen werden:
Väter wollen gesehen und angesprochen werden –
auch in der eigenen Bedürftigkeit und nicht nur als 
Begleiter und Unterstützer der werdenden Mutter.
(Praxistipp: Väter bewusst ähnlich oft anschauen, 
wie die Mütter)



Beratung von Vätern – Tipps (2)
3. Als Teil des Familiensystems ernst 

genommen und gefragt werden: 
Männer nehmen sich mit ihren eigenen Fragen oft 
zurück. Das ist verständlich, aber auch schade. 

4. Bildung und Wissen:
Vermitteln, wozu es Väter braucht. Was ist ein 
«guter» Vater?

5. Vertrauen und Zuversicht geben:
Väter machen sich – gerade beim ersten Kind –viele 
Sorgen. Leitbild: Der involvierte «good enough»-Dad



Beratung von Vätern – Tipps (3)
6. Überforderung normalisieren: 

Es befreit, zu wissen: Als Vater an Grenzen zu 
stossen, ist normal. Sich Unterstützung zu holen, ist 
kein Zeichen von Unfähigkeit, sondern Ausdruck der 
eigenen Bewältigungskompetenz! 

7. Erfahrungen und Vernetzung:
Andere Männer/Väter – aber auch der eigene Vater 
– sind eine wichtige Ressource. 

 Es ist wichtig, diesen Austausch anzuregen.



Online-Weiterbildung für Fachleute vermittelt die 
nötigen Kenntnisse, um psychische Belastungen zu 
erkennen und geeignete Unterstützungsangebote 
zu vermitteln. Nächster Termin: Freitag 23.06.
https://www.maenner.ch/weiterbildung-psychisch-gesunde-vaeter/ 

Psychisch gesunde 
Väter

https://www.maenner.ch/weiterbildung-psychisch-gesunde-vaeter/


Vielen Dank fürs Zuhören!

Kontakt: neumeyer@maenner.ch



Zentrale Erkenntnis 

Die Phase der Familiengründung ist eine vulnerable 
Phase für das ganze Familiensystem – gesundheitlich, 
aber auch gleichstellungspolitisch. Jetzt öffnet sich die 
Lohn- und Erwerbsschere, die sich nie mehr schliesst. 
Die Phase der Familiengründung ist eine Schwellen-
situation, die auch grosse Chancen bietet. In solchen 
Übergangssituationen sind Menschen besonders offen 
für Impulse von aussen.



«Für das heutige Leitbild vom Vatersein ist wesentlich, dass die 
Figur des ‚abwesenden Ernährers abgelehnt wird. (…) Wunsch
ist der engagierte und in der Familie involvierte Vater. Das 
bringt aber keineswegs ‚automatisch‘ eine Aufgabenteilung mit
sich, in der der Vater zu gleichen Teilen Sorgearbeit leistet wie
die Mutter. Somit eröffnet sich ein Spannungsfeld: Einerseits
unterscheidet sich das gelebte Arbeitsarrangement äusserlich
nicht gross von dem der eigenen Eltern, andererseits grenzen
sich heutige Väter stark vom Vaterbild früherer Generationen
ab und entwickeln ganz andere Ansprüche an sich als Vater.»

MenCare Report Vol. I (Baumgarten & Borter 2016) 





Beruf

Eigenwelt/-zeit

Familie

Vereinbarkeit / 
Balance



Was hemmt die Abkehr vom Ernährerbild?

- psychologisch: Selbstwert (100%-Job = 100%-Mann)
- wirtschaftlich: Lohnungleichheit, Karriereknick
- betrieblich: homosozialer Druck, Leistungs- und 
Verfügbarkeitskultur
- kulturell: Männlichkeitsvorstellungen, fehlende 
Rollenmodelle, Mütterlichkeitsideale
- strukturell: traditionelle Normalitätserwartungen
- politisch: (widersprüchliche) Rahmenbedingungen und 
Anreizsysteme


